
Ringo der Regenwurm 
 

Es lebte einst ein kleiner Regenwurm namens Ringo in einem riesengroßen Komposthaufen. Nun 
könnte man denken, dass unser kleiner Ringo sehr glücklich war, einen so großen Kompost als 

Zuhause zu haben.  

 
Doch Ringo war alles andere als glücklich. Er wohnte nämlich in der untersten Schicht des 

Haufens. Weit und breit war kein anderer Wurm zu finden und der kleine Ringo fühlte sich sehr 
einsam. Er sah nie das Sonnenlicht und die Luft dort unten war schlecht. 

 
Um sich aus seiner traurigen Lage zu befreien, beschloss er, bis zur Spitze zu kriechen und dort 
Licht, Luft und andere Regenwürmer zu finden. Gleich nach dem Frühstück machte er sich auf 
den Weg. Schon nach zwei Stunden traf er auf den ersten Regenwurm. Dieser freute sich sehr, 
endlich einen anderen Wurm zu treffen und sagte zu Ringo: "Willst Du mein Freund werden?". 
Doch Ringo war die Schicht, in der er sich befand noch nicht hoch genug und er kroch weiter. 

Auf seinem weiteren Weg ganz nach oben traf er noch viele weitere nette Regenwürmer, die alle 
gerne seine Freunde geworden wären. Doch inzwischen war sein Drang, ganz hoch hinaus zu 

kommen so groß geworden, dass er allen gleich den Rücken kehrte und weiter kroch. 

 
Eines Tages nach vielen Wochen der Reise sah er plötzlich einen Lichtschimmer. Immer 

schneller kroch er darauf zu und durchstieß die Oberfläche. Endlich hatte er es geschafft. Er war 
an seinem Ziel angelangt. Überglücklich genoss er die Sonnenstahlen. Doch auf einmal breitete 
sich ein großer Schatten über ihm aus. Es war der Schatten einer großen, bösen und mächtigen 

Amsel... 
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